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Ausführung kompletter Isolierungen durch eigene geübte Arbeiter.
Spezial-Prospekte und Kostenvoranschläge prompt und gratis!
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(gleftrotesfmifcöe itnb eleftro^emifdje

9itmbfd)ou.
fWlafdjtnenfftbrtf Cerlifcm. gn i^rer ©eneralüer»

fammlung oom 14. SDtärg 1899 Mafien bie OTtionäre
ber SDÎafchinenfabrtf Derliïon eine Üteüifion ber ©efell»
fdjaft8»©tatuten borgenontmen, monadj ben bigljer
publigierten Beftimmungen gegenüber alg 2(enberungen
gu fonftatieren finb: ©egenftanb ber Unternehmung
Bilben ber Sltafchinenbau unb alte bamit gufammen»
Ejangenbert ©efcfjäfte, ingbefonöere ber Sau bon SBerf»
geugmafchinen unb elettrifcîien ÜDtafdjinen mit Apparaten,
fomie bte Erftellung bon Kombinationen bon eleftrifc^en
ÛDÎafchinen mit Irbeitgüorrichtungen (Kraljnen unb
anbere fpebegeuge, Bohrmafchinen, Antriebe aller 2Irt
u. f. so.) 2)ie ©efetlfcpaft !ann auch gange mit ber
ßieferung elettrijcf;er 3)iafd)tnen gufammenhängenbe
Slnlagen auf allen ©ebieten ber angemanbten @lettro=
tet^nif, ingbefonbere für gmede beg Slrangportmefeng,
ber Beleuchtung, ber Kraftübertragung unb Kraftöer»
teitung, ber Eleltrochemie unb Eleftrometallurgie er»
toerben, errichten, umänbern, fie für eigene ober frembe
Rechnung Betreiben, pachten, üerpadjten unb üeräufjern.
@ie tann ferner im |)inblid auf gu mathenbe mafcpi»
nelle ober eleïtrifcfie ßieferungen Kongeffionen unb Be»
rechtigungen gur gemerblidjen lugnütjung ber Eleftrigi»
tat, fomie auch Stïtien unb Slnteile beftepenber ©efell»
fdhaften unb Unternehmungen auf bem ©ebiete beg
SNafcpinenbaueg ober ber Eleîtrotecpnit ermerben, fiep
bei ftaatlichen, tommunalen ober pribaten Unternehm»
ungen mit ähnlichen .Qmeden beteiligen, folche grünben
ober finangieren, ipnen Borfcpüffe ober Darlehen be»

miliigen, mie überhaupt alle üDtafmapmen ergreifen unb
©efchäfie machen, melcpe gur Erreichung ober götber»

ung ber ßmede ber ©efellfchaft angemeffen erfcheinen
®ie genannte ©eneralöerfammlung hut bag ©efellfcpaftg»
ïapital bon bier äMlionen auf fectjg SJÎiHionen granfen
gu erhöhen befcploffen unb gleicpgeitig fonftatiert, baff
4000 2lftien boll einbegaplt, bie 2000 Slftien letter
Emiffion begeben unb je mit 25®'„ einbegaplt finb unb
alle 6000 ©tüd à gr. 1000 auf ben Inhaber lauten.

Sunt ©iplfceprojeft ber 9Jîaftptnenfcibriï Cerlifou
bei Etitftebelit mirb gemelbet : Seiten ®onnerftag mürbe
bie Sanbïaufglommiffion mit ben Bertretern ber ©e»
noffame ®orf=Bingen einig betreffenb ißreig für bie
ca. 430 gucparten, melche biefe Korporation an bag
©eeprojeït abgugeben hätte, gür bie Suchart follen alg
SJtittelpreig 2000 gr. begaplt merben. Slm Freitag be»

gannen Unterhanblungen mit einem tßriüaten in SSillergell.
S)ie ©enoffamen unb bag ©tift Etnfiebeln abgerechnet,
mürbe biefem ßanbmirte am meiften Beben unter
SBaffer ïommen.

25ie Eröffnung bes Elef'triptätsiuerte« .Çiagnerf ift
einer Bieler Korrefponbeng ber „Bagler Nachrichten"
gufolge burch bie jüngfte Kataftroppe „um mehrere
SJtonate hittduêgefdjoBen, ba bie Baugerüfte neuer»
bingg meggeriffen unb bie Irbeiten am legten Pfeiler
gerftört finb,"

Eleftri5ttät§ü)er!§proje!t grauenfelb. gn grauen»
felb mirb gegenmärtig bie grage ber Befcpaffung elettri»
fepen ßiepteg unb eleftrifdjer Kraft lebpaft befproepen
unb ftubiert. ®urcp bie großen gabrifbränbe oon
SWurïart unb Ntapingen finb anfepnlicpe SBafferträfte
ber SJturg frei gemorben. 0b biefe aber gur üoll»
ftänbigen Berforgnng grauenfelbg mit Eleftrigität aug»
reichen mürben, ift fraglich- SBaprfcpeinlicp fommt bie
©tabt bagu, ein ftäbtifcheg Eleftrigitätgmer! gu er»
richten.
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Elektrotechnische und elektrochemische
Rundschau.

Maschinenfabrik Oerlikon. In ihrer Generalver-
sammlung vom 14. März 1899 haben die Aktionäre
der Maschinenfabrik Oerlikon eine Revision der Gesell-
schafts-Statuten vorgenommen, wonach den bisher
publizierten Bestimmungen gegenüber als Aenderungen
zu konstatieren sind: Gegenstand der Unternehmung
bilden der Maschinenbau und alle damit zusammen-
hängenden Geschäfte, insbesondere der Bau von Werk-
zeugmaschinen und elektrischen Maschinen mit Apparaten,
sowie die Erstellung von Kombinationen von elektrischen
Maschinen mit Arbeitsvorrichtungen lKrahnen und
andere Hebezeuge, Bohrmaschinen, Antriebe aller Art
u. s. w.) Die Gesellschaft kann auch ganze mit der
Lieferung elektrischer Maschinen zusammenhängende
Anlagen auf allen Gebieten der angewandten Elektro-
technik, insbesondere für Zwecke des Transportwesens,
der Beleuchtung, der Kraftübertragung und Kraftver-
teilung, der Elektrochemie und Elektrometallurgie er-
werben, errichten, umändern, sie für eigene oder fremde
Rechnung betreiben, pachten, verpachten und veräußern.
Sie kann ferner im Hinblick auf zu machende maschi-
nelle oder elektrische Lieferungen Konzessionen und Be-
rechtigungen zur gewerblichen Ausnützung der Elektrizi-
tät, sowie auch Aktien und Anteile bestehender Gesell-
schaften und Unternehmungen aus dem Gebiete des
Maschinenbaues oder der Elektrotechnik erwerben, sich
bei staatlichen, kommunalen oder privaten Unternehm-
ungen mit ähnlichen Zwecken beteiligen, solche gründen
oder finanzieren, ihnen Vorschüsse oder Darlehen be-
willigen, wie überhaupt alle Maßnahmen ergreifen und
Geschäfte machen, welche zur Erreichung oder Förder-

ung der Zwecks der Gesellschaft angemessen erscheinen
Die genannte Generalversammlung hat das Gesellschafts-
kapital von vier Millionen auf sechs Millionen Franken
zu erhöhen beschlossen und gleichzeitig konstatiert, daß
4990 Aktien voll einbezahlt, die 2090 Aktien letzter
Emission begeben und je mit 25° „ einbezahlt sind und
alle 6999 Stück à Fr. 1900 auf den Inhaber lauten.

Zum Sihlseeprojekt der Maschinenfabrik Oerlikon
bei Einsiedeln wird gemeldet: Letzten Donnerstag wurde
die Landkaufskommission mit den Vertretern der Ge-
nossame Dorf-Binzen einig betreffend Preis für die
ca. 430 Jucharten, welche diese Korporation an das
Seeprojekt abzugeben hätte. Für die Juchart sollen als
Mittelpreis 2090 Fr. bezahlt werden. Am Freitag be-

gannen Unterhandlungen mit einem Privaten in Willerzell.
Die Genossamen und das Stift Einsiedeln abgerechnet,
würde diesem Landwirte am meisten Boden unter
Wasser kommen.

Die Eröffnung des Elektrizitätswerkes Hagneck ist
einer Bieter Korrespondenz der „Basler Nachrichten"
zufolge durch die jüngste Katastrophe „um mehrere
Monate hinausgeschoben, da die Baugerüste neuer-
dings weggerissen und die Arbeiten am letzten Pfeiler
zerstört sind,"

Elektrizitätswerksprojekt Frauenfeld. In Frauen-
feld wird gegenwärtig die Frage der Beschaffung elektri-
schen Lichtes und elektrischer Kraft lebhaft besprochen
und studiert. Durch die großen Fabrikbrände von
Murkart und Matzingen sind ansehnliche Wasserkräfte
der Murg frei geworden. Ob diese aber zur voll-
ständigen Versorgung Frauenfelds mit Elektrizität aus-
reichen würden, ist fraglich. Wahrscheinlich kommt die
Stadt dazu, ein städtisches Elektrizitätswerk zu er-
richten.
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dteïtrigitâtêtoerf&proieft Kreuslingen. 3m tarnen
beg Snitiatbfomiteeg für bag projezierte (SIeZrigitätg»
wert in Kreugtingen gur ©erforgung ber Sanbeggegcnb
mit eteZrifdjer Straft für öffentliche unb ißribatBeteucht»
ung, fowie für inbnftrietle .Qwecte atler Strt referierte
in einer am 4. gu Kreugtingen abgehaltenen ©er»
fammlung ber Sntereffenten ber (Semeinben bon (Sr=

matingen Big Stttnau, an ber ettoa 40 SDtann teil»
nahmen, Ingenieur Sr. bu 9Zche»$ßretIer. Sie Big»
herige Qeidhinung bon boraugfichttidjem ©ebarf für ©e=
teudjtung ober motorifche Straft ift fo günftig aug»
gefallen, bah ©litte Slpril nach &en Big bann ein»

gegangenen Stnmetbungen ber Stnfang ber Kraftanlage
prägifiert unb ber befinitibe Sarif für bag IBonnement
auf Sicht unb Kraft feftgeftetlt merben tann. $ur
SßecZmg beg gntereffeg in weiteren Kreifen werben in
weiteren ©erfammtungen aufHärenbe ^Referate gehalten.

©tefirifclje ©atju ©uoüjg'Staitg. Ser Sanbrat bon
SRibwatben hat einer eteftrifchen ©ahn ©uochg=©tang
bie (Genehmigung erteilt, Siefe 5 Kilom. lange ©trecfe
hat feïjr günftigeg Serrain. (Singig bie ©rüde üBer
bag Stwaffer unb beren ©ampen bürften Bebeutenbere
Koften berurfactjen. ©tan bermutet, biefe Kongeffion
werbe ber Straßenbahn @tang=@tangftab gum ©ern»
placement bienen.

(gtcftrifcfje ©ahit Saufatttte>©toubmt (©titben). Sie
an ber (Srftettung einer eteZrifdjen ©ahn Saufanne»
©titben intereffierten (Semeinben botierten heute alle bie
ihnen gugemuteten ©uBbentionen. Sa auch ^ie ber
pribaten Zeichnung referbierte ©umme rafcE) gebecZ
wirb, ift bie ©erwirZichung beg ißrojeZeg atg gefiebert
gu Betrachten.

$?tfd)tebene&
Ülftiengefellfdjaft fficgctluarcnfabri! £wno (Sugern).

gum 3wec!e beg Stntaufeg unb ©etrieBeg ber $iegel»
WarenfaBriï fporw bon ©utjotger unb Stegerter hot fid)
eine SlZiengefetlfchaft geBilbet mit einem Kapital bon
142,000 ffr., Beftehenb aug 142 ©tücf ißrioritätgaZien
à 2ö0 ffr. — 35,000 ffr., 170 ©tüct ©tammaZien
erften ©angeg à 250 gr. 42,500 ffr., unb 128
©tücE ©tammaZien 2. ©angeg à 500 ffr. 64,000 ffr.

©titgtieber beg ©erwattunggrateg finb: Sofeph ©chwib
bon |)ihZrch, Sofeph ©oefd)=|)obet bon ©talterg, StIB.

Seupi bon Sagmerfetten ; (Gefchäftgleiter ift ffrang ©u=

holger bon fwrw. Seupi unb ©uhotger wohnen in
Sporw, atte übrigen in Sugern.

SOlctfjattifdje Siegelet Siefjenhofen. Sag Unter»
nehmen eröffnet bie ©uBffription auf 150,000

_

ffr.
©rioritätgattien à 1000 ffr. gu ißari. Siefe priori»
täten genießen eine ©orguggbiöibenbe Big auf 5 ißro»
gent unb werben gu 105 ©rogent gurücfBegahtt.

f ©ctuuteifter Sgttag tfwrBft. 3n (Sinfiebetn
ftarB im 70. Slttergjahre ber auch in weiten Kreifen
Betannte ©aumeifter Sgnag fpörBft ; aug Sprot ge»

Bürtig, erwarB er in ben 70er Sahren bag Schweiger»
Bürgerrecht. Unter ber Seitung biefeg fliehten ©au»
meifterg finb in (Sinfiebetn unb Umgebung biete fc£)öne

Kirdjenßauten erftanben, fo bie ©t. Sofefgïirche in
SSiltergetl, bie prächtige @t. ©eBaftiangZrche in ©enau,
bie neue Kirche beg ffrauenïïofterg in ber Stu, bie

Kirche beg @chweftern=3nftitutg in ©iengingen u. a. ;
bie le|te berfelben war bie gothifche ©t. Sofefgîapette
auf ber Sangrüti Bei (Sinfiebetn.

«Sc^ittbelbä^cr tut Kanton Sljutgau. Sie (Sigentümer
fotdjer (GeBäube, welche noch gang ober teilweife mit
©chinbetn gebeett finb, werben bom ißotgeibepartement
aufgeforbert, bie ©chinbelbachung fpätefteng Big 31. Seg.
1899 gu Befeitigen ((Gefeß bom 24. Sanuar 1886.)

Ser Staat teiftet armen (GeBäubeeigentümern an
bie Koften berj©efcitigung ihrer ©djinbetbächer, foforn
biefe Big (Snbe beg Sahreg 1899 erfolgt, einen ©eitrag
bon 1 ffr. per gu Befeitigenber Sad)ung; werben

infolge ber ©euBebadjung auch Stenberungen am Sad)=

ftuhl ober Unterbau notwenbig, fo tann je nach bem

Umfange biefer Arbeiten ber ©eitrag bom ©egierunggrat
Big auf Ï ffr. 50 ©p. per m* erhöht werben ((Groß»

ratgbefd)Iuß bom 20. ©tärg 1899.)
Sic ©anarbeiten attt Itntkail werben infben nädjften

Sagen wieber aufgenommen. Sie ©auteitung hat tpr.
§ u b e r»2B a 11 fetbft in §änben unb fpr. S a n u f e r
fungiert atg luffidjtgingenieur, eBenfo f?r. ©eggota
atg 2tuffichtgingenieur beg Kantong unb tpr. ©egirïg»

ingénieur Sramèr atg teitenber Sngenieur beg Kantong.

2280a Bohrmaschinen,
Drehbänke1

Fräsmaschinen,
eigener patentirter unübertroffener

Construction.

iliiiiiiii/iiiijiiiiiiiiiÉiiP

Dresdner Bohrmaschinenfabrik A.-G.
vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.

^Preislisten, stellen gern zu Diensten.
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Elektrizitätswerksprojekt Kreuzlingen. Im Namen
des Jnitiatvkomitees für das projektierte Elektrizitäts-
werk in Kreuzlingen zur Versorgung der Landesgegend
mit elektrischer Kraft für öffentliche und Privatbeleucht-
ung, sowie für industrielle Zwecke aller Art referierte
in einer am 4. zu Kreuzlingen abgehaltenen Ver-
sammlung der Interessenten der Gemeinden von Er-
matingen bis Altnau, an der etwa 40 Mann teil-
nahmen, Ingenieur Dr. du Riche-Preller. Die bis-
herige Zeichnung von voraussichtlichem Bedarf für Be-
leuchtung oder motorische Kraft ist so günstig aus-
gefallen, daß bis Mitte April nach den bis dann ein-
gegangenen Anmeldungen der Anfang der Kraftanlage
präzisiert und der definitive Tarif für das Abonnement
auf Licht und Kraft festgestellt werden kann. Zur
Weckung des Interesses in weiteren Kreisen werden in
weiteren Versammlungen aufklärende Referate gehalten.

Elektrische Bahn Buochs-Stans. Der Landrat von
Nidwalden hat einer elektrischen Bahn Buochs-Stans
die Genehmigung erteilt. Diese 5 Kilom. lange Strecke
hat sehr günstiges Terrain. Einzig die Brücke über
das Awasser und deren Rampen dürften bedeutendere
Kosten verursachen. Man vermutet, diese Konzession
werde der Straßenbahn Stans-Stansstad zum Rem-
placement dienen.

Elektrische Bahn Lausanne-Mondon (Milden). Die
an der Erstellung einer elektrischen Bahn Lausanne-
Milden interessierten Gemeinden votierten heute alle die
ihnen zugemuteten Subventionen. Da auch die der
privaten Zeichnung reservierte Summe rasch gedeckt
wird, ist die Verwirklichung des Projektes als gesichert
zu betrachten.

Verschiedenes.
Aktiengesellschaft Ziegelwarenfabrik Horw (Luzern).

Zum Zwecke des Ankaufes und Betriebes der Ziegel-
Warenfabrik Horw von Buholzer und Aegerter hat sich
eine Aktiengesellschaft gebildet mit einem Kapital von
142,000 Fr., bestehend aus 142 Stück Prioritätsaktien
à 250 Fr. ^ 35,000 Fr., 170 Stück Stammaktien
ersten Ranges à 250 Fr. ^ 42,500 Fr., und 128
Stück Stammaktien 2. Ranges à 500 Fr. — 64,000 Fr.

Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Joseph Schmid
von Hitzkirch, Joseph Boesch-Hodet von Malters, Alb.
Leupi von Dagmersellen; Geschäftsleiter ist Franz Bu-
holzer von Horw. Leupi und Buholzer wohnen in
Horw, alle übrigen in Luzern.

Mechanische Ziegelei Dießenhofen. Das Unter-
nehmen eröffnet die Subskription auf 150,000 Fr.
Prioritätsaktien à 1000 Fr. zu Pari. Diese Priori-
täten genießen eine Vorzugsdividende bis auf 5 Pro-
zent und werden zu 105 Prozent zurückbezahlt.

f Baumeister Jgnaz tzörbst. In Einsiedeln
starb im 70. Altersjahre der auch in weiten Kreisen
bekannte Baumeister Jgnaz Hörbst; aus Tyrol ge-
bürtig, erwarb er in den 70er Jahren das Schweizer-
bürgerrecht. Unter der Leitung dieses schlichten Bau-
meisters sind in Einstedeln und Umgebung viele schöne

Kirchenbauten erstanden, so die St. Josefskirche in
Willerzell, die prächtige St. Sebastianskirche in Benau,
die neue Kirche des Frauenklosters in der Au, die

Kirche des Schwestern-Instituts in Menzingen u. a.;
die letzte derselben war die gothische St. Josefskapelle
auf der Langrüti bei Einsiedeln.

Schindeldächer im Kanton Thurgau. Die Eigentümer
solcher Gebäude, welche noch ganz oder teilweise mit
Schindeln gedeckt sind, werden vom Polzeidepartement
aufgefordert, die Schindeldachung spätestens bis 31. Dez.
1899 zu beseitigen (Gesetz vom 24. Januar 1886.)

Der Staat leistet armen Gebäudeeigentümern an
die Kosten der°Beseitigung ihrer Schindeldächer, soforn
diese bis Ende des Jahres 1899 erfolgt, einen Beitrag
von 1 Fr. per zu beseitigender Dachung; werden

infolge der Neubedachung auch Aenderungen am Dach-
stuhl oder Unterbau notwendig, so kann je nach dem

Umfange dieser Arbeiten der Beitrag vom Regierungsrat
bis auf 1 Fr. 50 Rp. per erhöht werden (Groß-
ratsbeschluß vom 20. März 1899.)

Die Bauarbeiten am Umbrail werden inßden nächsten

Tagen wieder aufgenommen. Die Bauleitung hat Hr.
Huder-Walt selbst in Händen und Hr. Danuser
fungiert als Aufstchtsingenieur, ebenso Hr. Bezzola
als Aufsichtsingenieur des Kantons und Hr. Bezirks-
ingénieur Tramer als leitender Ingenieur des Kantons.
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